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DIE ARBEITSMARKTDREHSCHEIBE IM ÜBERBLICK

2  Transparenz über die Aufnahmefähigkeit 
des regionalen Arbeitsmarktes
 Abstimmung vorhandener Qualifikationen betroffener

Beschäftigter mit Nachfrage regionaler Arbeitgeber
 Verknüpfung Qualifikationen und Jobangebote durch 

gezielte Akquise von Stellenangeboten

3 Nahtlose Vermittlung in neue Jobs
 Vermittlung in neue Arbeitsplätze
 Ggf. Qualifikationsanpassung für nahtlose Vermittlung
 Ggf. Beratung und koordinierte Einbindung 

Transfergesellschaften

1 Berufliche Orientierung
 Information über Angebot der BA inkl. aktiver 

Einbindung der Sozialpartner (z.B. über Betriebsräte)
 Orientierungsberatung in der BBiE
 Aufnahme vorhandener Qualifikationen, vermittlungs- 

relevanter Daten und Anliegen betroffener 
Beschäftigter als Basis für individuelle nächste Schritte

1.  Regionale Partner inkludieren Akteure wie z.B. IHK, regionale Bildungspartner, Fachkräfte- und Qualifzierungsverbünde

Gemeinsame Aktivitäten der BA und der 
regionalen Partner1  zur Prävention von 
Beschäftigungslosigkeit  und  für  einen 
aktiven Beitrag zum frühzeitigen Markt- 
ausgleich

1

Einheiten der Arbeitsagentur Arbeitgeber Netzwerkpartner

Arbeitsmarkt

2
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Während Job-to-Job-Vermittlung 
für individuelle Fälle zum Einsatz 
kommt, berücksichtigen Arbeits- 
marktdrehscheiben die 
Gesamtheit des abgebenden 
Unternehmens.

1

Erfolgskonzept
Ganzheitliches Angebot, das sowohl Arbeitgeber 
als auch Arbeitnehmer von Beratung bis hin zu 
Vermittlung begleitet
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